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Zusammenfassung 

Diese Doktorarbeit analysiert die theoretischen und politischen Stellungnahmen der 

sozialdemokratischen Partei Deutschlands (SPD) gegenüber der Mitteleuropa-Idee im 20. 

Jahrhundert und vergleicht sie mit den Stellungnahmen der deutschsprachigen 

sozialdemokratischen Parteien aus der Donaumonarchie. Der erste Teil setzt sich mit der 

Mitteleuropa-Idee auseinander und mit den Voraussetzungen eines “Mitteleuropa-Gesprächs” 

zwischen diesen Parteien bis 1945; dabei wird gezeigt, dass zwei unterschiedlichen 

geopolitischen Traditionen – die reichsdeutsche und die “alt-österreichische” - gleichzeitig 

existiert haben. Der zweite Teil analysiert das Verhältnis zwischen beiden Traditionen nach 

der Integration der sudetendeutschen Sozialdemokraten in die SPD als Ergebnis der 

Ausweisungen der Deutschen aus der Tschechoslowakei in der Nachkriegszeit. Schwerpunkt 

wird dabei gelegt auf die Analyse dieser konkurrierenden geopolitischen Vorstellungen 

innerhalb der SPD und auf ihren respektiven Einfluss auf die Definition der SPD-

außenpolitischen Vorstellungen und Politik bis 1989. 


